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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

SG TSV/DJK Herrieden : TuS Feuchtwangen II 
Freitag, 06.10.2023, 18:30 Uhr

SG TSV/DJK Herrieden siegt deutlich gegen TuS 
Feuchtwangen II

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TuS Feuchtwangen II hat die SG TSV/DJK Herrieden am
Freitag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TuS Feuchtwangen II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:5
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lechner und
Raab, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Lechner / Raab machten mit Beyer / Bannikow beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ben-Lennox Muser hatte nachfolgend seinen
Gegner Linus Bär beim deutlichen 13:11, 11:5, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Benedikt Lechner gewann danach sein Spiel gegen Valentin Bannikow eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:5, 11:3. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Florian Frey und Karl Beyer die Schläger kreuzten. Keinen positiven Verlauf schien die auf dem
Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Christian Raab gegen Valentin Bannikow
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Christian Raab letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Recht kurzen Prozess machte danach Benedikt Lechner beim 11:9,
11:8, 11:7 mit Karl Beyer. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zwar
brachte Linus Bär Christian Raab phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian
Raab mit 3:1 durch. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Frey seinem Gegner Valentin Bannikow
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nicht einen
Satzgewinn überließ Benedikt Lechner seinem Gegner Linus Bär beim sicheren 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit
9:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Ben-Lennox Muser seinem Gegner Karl Beyer beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG TSV/DJK Herrieden am 20.10.2023 gegen den SV 1970
Schalkhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.11.2023 gegen den TSV Marktbergel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden

Doppel: Lechner / Raab 1:0 
Einzel: B. Lechner 3:0, F. Frey 2:0, B. Muser 2:0, C. Raab 2:0 

 TuS Feuchtwangen II
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Doppel: Beyer / Bannikow 0:1 
Einzel: K. Beyer 0:3, V. Bannikow 0:3, L. Bär 0:3


